
Bei der städtischen Gesell-
schaft für Kultur und Sport

werden die Führungspositio-
nen neu besetzt. Manuela Lan-
ger löst Kathleen Kießling  als
Geschäftsführerin der FVG
Riesa ab, der Stadtrat folgte
mehrheitlich der einstimmigen
Empfehlung des Aufsichtsra-
tes. Christian Geschke ersetzt
nach Entscheidung des Auf-
sichtsrates ab 1. Januar Reiner
Striegler als Prokurist der Ge-
sellschaft und wird die Ge-
schäftsführerin vor allem im
Veranstaltungsmanagement
und betriebswirtschaftlich un-
terstützen.
Die FVG Riesa mbH betreibt
Stadtmuseum, Stadtbiblio-
thek, Tierpark, „stern“ und
SACHSENarena. Für die 100-
prozentige Tochter der Stadt

ist es erforderlich, dass ein lei-
tender Mitarbeiter der Verwal-
tung die Geschäfte führt. Ma-
nuela Langer, Referentin des
Oberbürgermeisters, wurde
vom Aufsichtsrat dafür als
bestens geeignet befunden.
Kathleen Kießling beendet ihre
Arbeit in der FVG nach sechs
Jahren mit einem weinenden
und einem lachenden Auge.
„Ich freue mich, dass es Herrn

Striegler und mir gelungen ist,
die Mitarbeiter in Tierpark, Bi-
bliothek und Museum und im
kommerziellen Veranstaltungs-
bereich wieder zu einem Team
zu formen. Die FVG kommt mit
weitaus geringerer finanzieller
Unterstützung durch die Stadt
als früher aus und hat das An-
gebot dennoch qualitativ und
quantitativ wesentlich weiter-
entwickelt. Dafür gebührt allen
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern großer Dank, die diesen
Weg mit Engagement, Kreati-
vität und persönlichem Verän-
derungswillen ermöglichten.
Ich möchte mich nun auf mei-
ne Arbeit als Amtsleiterin kon-
zentrieren – mit Schulsanie-
rungen und demografischen
Herausforderungen stehen
dort wichtige Aufgaben an.“
Der FVG-Aufsichtsratsvorsit-
zende Marco Müller bedauert
Kießlings Entscheidung und
dankt ihr für die vertrauensvol-
le Zusammenarbeit. Manuela
Langer hält er für die perfekte
Nachfolgerin. „Ich kenne sie

als hoch engagierte Riesaerin,
die durch ihre zuverlässige und
verbindliche Art hohe Wert-
schätzung genießt. Gerade
beim 900-jährigen Stadtjubilä-
um und der Ausrichtung des
Tages der Sachsen ist das en-
ge Zusammenwirken von
Stadtverwaltung und FVG not-
wendig. Dafür steht Manuela
Langer.“ Die ideellen Bereiche
der FVG liegen ihr besonders
am Herzen. Sie freut sich sehr
auf die neue Herausforderung.

Auch Reiner Striegler gibt den
Staffelstab nach fast sechs
Jahren weiter. Er braucht den
Freiraum, um sich in seiner Ar-
beit bei WGR und Magnet
GmbH auf Projekte wie die
Modernisierung des Hallen-
schwimmbades und die kom-
plexe Sanierung einer Groß-
wohnanlage in Nünchritz zu
konzentrieren. Der FVG-Auf-
sichtsrat beschloss daher,
Christian Geschke als neuen
Prokuristen zu bestellen. Er ist
derzeit Prokurist der Elbland
Philharmonie Sachsen GmbH
und wird das auch bleiben. 
Reiner Striegler liegt die Zu-
kunft der FVG am Herzen: „Mit
dem neuen Team sehe ich sie
in sehr guten Händen. Herr
Geschke bringt neben fundier-
ten betriebswirtschaftlichen
Kenntnissen wertvolle Erfah-
rungen aus dem Veranstal-
tungsgeschäft mit. So kann
auch die Zusammenarbeit mit
der Elbland Philharmonie wei-
ter verbessert werden.“ 

FVG (mit U.P.)

Kurz und
bündig.
Konzertchor im Museum
Bereits am 1. Advent erfolgte
der musikalische Auftakt zur
Weihnachtszeit für den Kon-
zertchor Riesa im Autohaus
Widmann Zeithain. Wie im-
mer kommt der Erlös des
Konzertes einer Kinderein-
richtung des ASB Ortsver-
bandes Riesa zugute, diesmal
dem Hort der 1. Grundschule
Riesa. Dank zahlreicher Gäste
kamen 520 Euro zusammen.
Nun tritt der Konzertchor mit
seinem Weihnachtskonzert
noch einmal am Sonnabend,
16. Dezember, im Stadtmu-
seum Riesa auf. Es bietet
vertraute und selten gehörte
Stücke, und das Publikum
wird eingeladen, das eine
oder andere Lied mitzusingen.
Musikalische Gäste des Kon-
zertchors sind eine Gruppe
von Blockflötenspielern aus
Riesa und Hirschstein. 
Der Eintritt kostet 6, ermäßigt
4 Euro.

Veränderte Öffnungszeiten
Im Haus am Poppitzer Platz
mit Stadtmuseum, Stadtbi-
bliothek und Kinder- und Ju-
gendbibliothek der FVG Rie-
sa gibt es am Mittwoch, dem
20. Dezember, veränderte
Öffnungszeiten. 
Das Stadtmuseum hat an die-
sem Tag von 10 bis 15.30
Uhr, die Erwachsenenbiblio-
thek von 13 bis 15.30 Uhr so-
wie die Kinder- und Jugendbi-
bliothek von 14 bis 15.30 Uhr
geöffnet. Die Bücherrücknah-
mekiste schließt am Mittwoch,
20. Dezember, 13 Uhr.

Schlechte Hits im OJH
Im Offenen Jugendhaus an
der Bahnhofstraße werden
am Montag, 25. Dezember,
die schlechtesten Hits der
Welt zum Tanzen ausgepackt.
Einlass ab 21 Uhr, Eintritt
kostet 4 Euro. 
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Manuela Langer und Christian Geschke übernehmen das Ruder – Dank an die Vorgänger 

FVG unter neuer Leitung

Die FVG bewirtschaftet den kommerziellen Bereich mit SACHSENarena (r.) und „stern”, sichert aber im
Auftrag der Stadt auch Kulturangebote wie Museum und Bibliothek am Poppitzer Platz.            Fotos: U.P.

Christian Geschke wird Prokurist
der Gesellschaft. Foto: U.P.

Manuela Langer wird FVG-Ge-
schäftsführerin. Foto: M.S.

Vorgänger formten 
wieder ein Team

»

N A C H R I C H T E N .
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Weihnacht im Kloster mit romantischem Hauch

Kunstvoll und schmackhaft 

Früher war sowieso alles
besser – sagt mancher.

Die Riesaer Klosterweihnacht
erfüllt die etwas verklärten ro-
mantischen Träume vom „ech-
ten“ Advent durchaus gut: Fili-
granes Kunsthandwerk aus
Böhmen, Schmackhaftes von
heimischen Gastronomen und
Bäckern, klassische Gemüt-
lichkeit innerhalb der histo-
rischen Mauern. Hunderte
Besucher geben den Organi-
satoren der FVG jeden Tag
aufs Neue Recht. Wer es ra-
santer mag, ist auf der
VOLKSBANK-Eisbahn rich-
tig – längst zum Riesaer Klas-
siker geworden und immer
dicht bevölkert.
Zur Eröffnung am Freitag war

der Zulauf trotz widrigen Wet-
ters natürlich gewaltig. Der
vier Meter lange Stollen von

Bäckermeister Matthias Brade
wurde wieder zügig verspeist.
Die böhmischen Gaukler ge-
hören inzwischen zum festen
Bild des Marktes und setzen
viele spaßige Akzente.
Das Vergnügen kann man
noch bis einschließlich 23.
Dezember genießen, die
VOLKSBANK-Eisbahn öffnet
auch in den Weihnachtsferien
bis ins neue Jahr hinein. An
diesem Wochenende wird es
rund um die Märchen sagen-
und zauberhaft.
Und schauen Sie auch mal
„unter die Erde“: Im Gewölbe-
keller rollen die kleinen Züge
der Nickritzer Eisenbahnfreun-
de. DAS ist echte Weih-
nachtsromantik.                   U.P.

I M P R E S S U M „Riesaer. Nachrichten für unsere Stadt.”

Herausgeber: Förder- und Verwaltungsgesellschaft Riesa mbH (FVG)
Am Sportzentrum 5 · 01587 Riesa

Erscheinungsweise: wöchentlich, kostenlos für alle Haushalte im Stadtgebiet  Riesa

Verantwortlicher Redakteur: Tobias Czäczine
Tel. 03525/601255
E-Mail: tobias.czaeczine@fvg-riesa.de

Redaktion: Heike Berthold
Tel. 03525/735060 · E-Mail: heike_berthold@t-online.de

Anzeigenleitung/Herstellung: polyprint Riesa GmbH
Goethestraße 59 · 01587 Riesa
Tel. 03525/72710 · Fax 03525/727133
E-Mail: info@polyprint-riesa.de

Anzeigenkontakt: Tel. 03525/727122

Anzeigenschluss nächste Ausgabe: 18.12.2017

Verteilung: Bachmann Direktwerbung
Tel. 0152/02888826 · Fax 03525/739185
E-Mail: bachmann-direktwerbung@web.de

Die nächste Ausgabe des „Riesaer. Nachrichten für unsere Stadt.” erscheint am 22.12.2017.

Das Team von BSKP Riesa wünscht allen Mandanten, Geschäftspartnern 
und Freunden frohe Weihnachten und einen gelungenen Start 

in ein gesundes Jahr 2018!

Hauptstr. 44 · 01589 Riesa · Tel. (0 35 25)50 32-0
riesa@bskp.de · www.bskp.de

STEUERBERATER · WIRTSCHAFTSPRÜFER
RECHTSANWÄLTE

Oberbürgermeister Marco Müller absolvierte den Stollenanschnitt souverän – zur Freude der Gäste.

Zauberhafte Gestalten sind im
Kloster unterwegs. Fotos: U.P.
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„Lesen – Quatschen – Spaß haben” 

Vorlesen im Kirschberg-Hort
Weihnachtsausstellung im Stadtmuseum 

Kam ein kleiner Teddybär… 
Zum bundesweiten Vorlese-

tag wurde am 17. Novem-
ber in Bibliotheken und Buch-
handlungen vorgelesen. Im
Riesaer Hort „Villa auf dem
Kirschberg” widmeten sich die
Schülerinnen und Schüler der
Klassen 3a, 3b und 3s mit ih-
rer Horterzieherin diesem The-
ma und luden sich dazu den
Käfer e.V. Riesa ein.
Beim Vorlesetag standen Tiere
im Mittelpunkt. Da war die
Auswahl an gutem Lesestoff
nahezu unerschöpflich. Die
Kinder dachten an Tiere im
Zoo, auf dem Bauernhof, am
Fluss, zu Hause, auf der Wie-
se. Sieger im „Streit“ um den
ausgewählten Lesestoff waren
jedoch die Tiere des Waldes. 
Unter dem Motto „Es gibt
nichts Gutes, außer man tut
es“ waren die Käfer sofort be-
reit, das Vorlesen zum Thema
Tiere zu gestalten. Es entstand
ein schmackhafter „Geschich-
ten-Eintopf“. Bei Tee und Ge-
bäck lauschten alle den aus-
gewählten Geschichten von
„Professor Wüsstegern“ und

seinen Waldtieren. Es musste
nicht gleich ein komplettes
Buch gelesen werden, aber
aufregend und spannend war
es trotzdem. Die Kinder hörten
geduldig zu und waren zu-
gleich Gestalter und Mitvorle-
ser.  Es herrschte eine sehr
angenehme Vorleseatmo-
sphäre. Die Käfer fühlten sich
sehr willkommen. Die Hortkin-
der selbst fühlten sich ermu-
tigt, es auch mit dem Vorlesen
zu probieren.
Nochmals sei allen gedankt,
die den Vorlesetag kreativ un-
terstützt haben – den Kindern,
der Erzieherin, den Vorlesern,
auch der Stadtapotheke, die
den Hort immer mit wunderba-
ren Zeitschriften versorgt.
Letztlich war es mehr als ein
Vorleseerlebnis, sondern eine
aktionsreiche Mitmach-Veran-
staltung. Schon heute freuen
sich die Kinder, wenn es wie-
der heißt: „Hier wird vorgele-
sen!“

Hort „Villa auf dem Kirsch-
berg“ & Käferverein 

Kam ein kleiner Teddy-
bär… – Wer kennt dieses

bekannte Kinderlied nicht?
Teddybären sind seit mehr als
100 Jahren ein beliebtes Kin-
derspielzeug. Viele Erwachse-
ne besitzen noch ihren Teddy
aus wohlbehüteten Kinderta-
gen. 
Für die Dresdner Teddydesig-
nerin Brigitte Sprenger sind
die kuschligen Gesellen seit

fast 20 Jahren mehr als nur
ein Spielzeug. Mit ihren ge-
schickten Händen fertigt sie
Teddys nach eigenen Entwür-
fen, kleidet sie entsprechend
der ihnen zugedachten Rollen
ein und setzt sie wunder-
schön in Szene. Ihr gelingt es
auf humorvolle Art, Geschich-
ten zu erzählen und unter-
schiedliche Stimmungen zu
erzielen. So findet sich in der
diesjährigen Weihnachtsaus-
stellung auch reichlich „Pro-

minenz“, wie August der Star-
ke, Gräfin Cosel, Marylin
Monroe, ABBA, Harry Pot-
ter… Auch das besondere
Flair des Dresdner Striezel-
marktes ist mit 80 Teddys zu
erleben. 
Die Ausstellung ist dienstags
13-19 Uhr, mittwochs bis frei-
tags 10-18 Uhr, sonntags 14-
17 Uhr geöffnet, auch am 2.
Weihnachtsfeiertag 14-17
Uhr, aber nicht am 24. De-
zember.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Gilt nur bei Neuaufträgen. Nur gültig vom 01.12. bis 04.12.2017.

Rostocker Straße 
01587 Riesa • Tel. 03525/72 75-0
  

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.  10 - 19 Uhr 
Sa. 10 - 18 Uhr

Folgen Sie uns auch auf Facebook!

+++ Ihr Möbel- und Küchenspezialist +++ Direkt im Riesapark +++

+++ Nur 4 Tage! Inklusive verkaufsoffenem Sonntag! +++

XXL-Einkaufstage

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

XXL-EinkaufstageXXL-Einkaufstage
Verkaufsoffener

Sonntag

17.
Dezember

13 – 18 Uhr

Samstag

16.
Dezember

10 – 18 Uhr

Freitag

15.
Dezember

10 – 19 Uhr

XXL-EinkaufstageXXL-EinkaufstageXXL-EinkaufstageXXL-Einkaufstage
Montag

18.
Dezember

10 – 19 Uhr

Weihnachtsbäckerei
 für Groß und Klein
am Sonntag, 17. Dezember 2017

Event in unserer Kochschule

AUF ALLES
Gilt nur bei Neuaufträgen zusätzlich zu allen Vergünstigungen/Aktionsvorteilen. Nur gültig vom 15.12. bis 18.12.2017.

OHNE WENN UND ABER:

10%
Zusätzlich

Nicht nur der bärige Hofstaat August des Starken ist zu erleben.

Auch Hofnarr Fröhlich hat sich
schön gemacht.
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„RIESA turnt” in ausverkaufter Halle 

Große und kleine Talente 
Erfolgreiches Schwimmfest unterm Tannenbaum  

Riesaer unter den Top Ten 
Am Sonnabend ging in der

ausverkauften WM-Sport-
halle die dritte Auflage von
„RIESA turnt“ über die Geräte
und Matten. Mehr als 250
Sportlerinnen und Sportler bo-
ten ein vielseitiges Programm
der Turnkunst in Riesa. 
In einer bunten Abfolge von
Showtanz, Kunstturnen,
Sportakrobatik, Rhythmischer
Sportgymnastik, Cheerleading
und Sportaerobic zeigten die
vier Riesaer Vereine VfL,
Cheerleaderverein, Sportclub
und ESV Lok auf eindrucksvol-

le Art, dass die Sportstadt Rie-
sa lebt. 
Viele fleißige Helfer hatten die
Sporthalle zuvor in eine weih-
nachtliche Turn(traum)land-
schaft verwandelt. Sogar der
Weihnachtsmann machte ei-
nen Abstecher in die Sporthal-
le und war begeistert von der
vorweihnachtlichen Stimmung. 
Im Herbst 2012 fanden sich
mehrere Sportenthusiasten in
Riesa zusammen und tüftelten
an einem neuen Konzept für
das ursprüngliche „Weih-
nachtsschauturnen“.

Am ersten Adventswochen-
ende kam im Riesaer

Hallenschwimmbad der säch-
siche Schwimmnachwuchs
zusammen. An zwei Wett-
kampftagen wurden unter den
Acht- bis Zwölfjährigen die
schnellsten Schwimmer ermit-
telt. 
Vom SC Riesa stellten sich 25
Mädchen und Jungen dem
harten Wettbewerb von 444
Teilnehmern aus 29 Vereinen. 
Die drei Riesaer Niklas Loßner,
Stefan Müller und Michael No-
vacescu ließen ihre leistungs-
stärksten Jahrgangskollegen
hinter sich und erreichten Me-
daillenränge. 
Darüber hinaus schwammen
Jonas Albrecht, Paula Gesch-
ke, Sina Jenichen und Oskar
Kießling unter die Top Ten ih-
rer Jahrgänge.
Michael Novacescu erreichte
in der Gesamtwertung Platz 1
und ist der schnellste zwölfjäh-
rige Schwimmer des Landes.
Auch Niklas Loßner schwamm
über 50 Meter Schmetterling
auf das Siegerpodest. 

Der neunjährige Stefan Müller
schlug über 50 Meter Freistil
nach 33,95 Sekunden an und
erreichte den Silberplatz.
Am Rande des Wettkampfge-
schehens wurden die Kader-
sportler der Saison 2017/18
ausgezeichnet. Zehn Riesaer
haben sich mit ihren Leistun-
gen für den Landeskader qua-
lifiziert. 
Lea Marsch und Michael No-
vacescu erreichten die harten
D-Kader-Normen. Jonas Al-
brecht, Paula Gallwitz, Paula
Geschke, Max Klipphahn, Ni-

klas Loßner, Stefan Müller,
Meike Rosenberg und Aaliyah
Schiffel wurden als E-Kader-
sportler ausgezeichnet. Dank
der zahlreichen Kadersportler
wurde der SC Riesa erneut als
Talentstützpunkt Schwimmen
bestätigt.
Das Schwimmfest unterm
Tannenbaum ist eine Pflicht-
veranstaltung des Sächsi-
schen Schwimmverbandes.
Die „Kleine Sachsenmeister-
schaft“ wurde seit vielen Jah-
ren zum ersten Mal wieder in
Riesa ausgetragen. Schon die Kleinsten waren mit Können und Anmut dabei.    Foto: ESV

Auch Paula Geschke wurde als E-Kader ausgezeichnet.     Foto: SCR
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W I R  G E B E N  A L L E S
für ein unbeschwertes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr!

wünscht
EINE BESINNLICHE ADVENTSZEIT

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

  
        

  

Besuch aus der Partnerstadt Villerupt in Riesa  

Schüler kommt jetzt als Bürgermeister 
22. Dresdner Weihnachts-Circus  

Staunen & Genießen  
Eine Delegation aus der

Partnerstadt Villerupt
weilte am ersten Dezember-
Wochenende in Riesa. Die
Reise diente dem gegenseiti-
gen Kennenlernen, war es
doch der erste persönliche
Kontakt zwischen Villerupts
Bürgermeister Alain Casoni
und Riesas Oberbürgermeis-
ter Marco Müller. Begleitet
wurde Casoni von Bernhard
Reiss, Stellvertreter für Kultur
und internationalen Aus-
tausch, sowie M. Tsamine Ba-
ba-Ahmed, in der Stadtver-
waltung verantwortlich für
Wirtschaft und Handel. 
Alain Casoni erwies sich als
guter Kenner Riesas. „Ich war
als Jugendlicher mit der
Schulklasse hier, leider durfte
es damals keine Gegenbesu-
che geben“, erinnerte sich der
heute 64-Jährige. Man habe
damals in der Ernst-Thäl-
mann-Schule (heute Ober-
schule am Sportzentrum)
übernachtet. Begeistert zeig-
ten sich die französischen

Gäste vom Finale der Stepp-
tanz-Weltmeisterschaft in der
SACHSENarena. 
Im nächsten Jahr wird Riesas
Oberbürgermeister eine Ein-
ladung nach Villerupt erhalten,
ein Termin steht aber noch
nicht fest. Neben offiziellen
Kontakten lebt die Partner-
schaft durch den Schüleraus-

tausch zwischen dem Städti-
schen Gymnasium und dem
Collèges Theodore Monod.
Zudem wurde die Radtour der
Freundschaft im Sommer in
Riesa gestartet. „Europäi-
sches Miteinander lebt von
diesen Begegnungen, das
sollten wir unbedingt fortfüh-
ren“, sagte Marco Müller. U.P.

Vom 20. Dezember bis 7.
Januar zeigt der Dresdner

Weihnachts-Circus seine gro-
ße Manegenshow. „Wir prä-
sentieren exzellente Künstler &
Artisten sowie liebevolle Tier-
darbietungen in der Zeltstadt
mit einem neuen Grand Cha-
piteau“, sagt Direktor Mario
Müller-Milano.
Verzaubert werden die Besu-
cher von einer fantastischen
Welt sinnlicher Genüsse, Spit-
zenartistik und internationaler
Zirkuskunst. Da geben char-
mante Seelöwen den Ton an,
spielen verblüffende Hunde
mit ihrem Herrchen und galop-

pieren elegante Pferde durch
die Manege. Das Duo Sky An-
gels präsentiert hoch über der
Manege schier Unglaubliches
an den Strapaten, und die
Messoudi Brothers überzeu-
gen mit Eleganz und Kraft. 
Tickets gibt es auf www.
dwc.de oder unter 0180/
3302330 (0,09 €/Min. aus
dem Festnetz, Mobilfunk ab-
weichend) sowie bei allen Ti-
cketvorverkaufsstellen. 
Wir verlosen 3 mal 2 Freikar-
ten: Wer am Montag, 18. De-
zember, ab 17 Uhr unter Tel.
0171/4362313 anruft, kann
gewinnen.

Der Dresdner Weihnachts-Circus lädt wieder ein.               Foto: DWC

Oberbürgermeister Marco Müller (l.) und Alain Casoni fanden schnell
einen „Draht“. Nach einer Führung im Stadtmuseum trug sich der
Gast aus Frankreich ins Riesaer Gästebuch ein.                   Foto: U.P.
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Hamburger Straße: Bis zum
28.9.2018 wird die Hamburger
Straße zwischen der Paul-
Greifzu-Straße und der Zufahrt
zum Heizwerk der Stadtwerke
Riesa GmbH als Einbahnstraße
eingerichtet. Grund sind Arbei-
ten an der Stützwand.
Nickritzer Straße: Bis zum
29.6.2018 erfolgt die Vollsper-
rung im Bereich zwischen
Leipziger Straße und Ortsaus-
gang. Grund ist der grundhafte
Straßen- und Kanalbau. Eine
Umleitung wird ausgeschildert.
Kirchstraße: Bis zum
22.12.2017 erfolgt der 2.
Bauabschnitt des grundhaften
Straßenausbaus unter Voll-

sperrung. Eine Umleitung wird
ausgeschildert.
Bahnhofstraße: Bis zum
12.1.2018 erfolgt die Vollsper-
rung im Bereich zwischen Am
Birkenwäldchen und Parkplatz
ehemalige Post. Grund ist der
grundhafte Straßen- und Ka-
nalbau. Der Bahnhof ist nur
noch über die Friedrich-List-
Straße anfahrbar. Eine Umlei-
tung wird ausgeschildert.
Grenzstraße/Lange Straße:
Bis zum 30.6.2018 erfolgt
die Vollsperrung dieses Stra-
ßenabschnittes wegen dem
Ersatzneubau der Brücke.
Eine Umleitung wird ausge-
schildert.

Öffentliche Bekanntmachung
Straßeneinziehung – Einziehungsabsicht

Die Große Kreisstadt Riesa als zuständiger Träger der Straßenbaulast nach § 44 Abs. 1 und
2 des Straßengesetzes für den Freistaat Sachsen (SächsStrG) vom 21. Januar 1993
(SächsGVBl. S. 93) i. d. j. g. F. beabsichtigt, gem. § 8 Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 Satz 1,
eine Teilfläche der folgenden Verkehrsanlage in Riesa ersatzlos einzuziehen, da überwie-
gende Gründe des öffentlichen Wohls vorliegen. (Die geplante Baumaßnahme der ESF
Elbe-Stahlwerke Feralpi GmbH zur Neuordnung der Werkseinfahrt führt zur Verbesserung
der Verkehrssituation.)
Es ist beabsichtigt, die nachste-
hend näher bezeichnete Teilfläche
einer Straße als öffentliche Straße
einzuziehen.
- Teilfläche der Verkehrsanlage In-

dustriestraße, eingetragen im Be-
standsverzeichnis für Gemeinde-
straßen, Ortsstraße, Blatt 137

- Einziehung einer 35 m langen
Teilfläche der Verkehrsanlage In-
dustriestraße (Flurstücksnummer
188/8 der Gemarkung Gröba)
entsprechend des beigefügten
Planes (Anlage 1)

Es ist vorgesehen, die Einziehung
zum 1. Juli 2018 zu verfügen.
Die öffentliche Bekanntmachung er-
folgt gemäß § 8 Abs. 1 Satz 3 und
Abs. 4 SächsStrG i. V. m. § 1 Ge-
setz zur Regelung des Verwaltungs-
verfahrens- und des Verwaltungs-
zustellungsrechts für den Freistaat
Sachsen (SächsVwVfZG) vom
19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 142)
und § 41 Verwaltungsverfahrens-
gesetz (VwVfG) i. d. F. d. Bkm. v.
23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102)
i. d. j. g. F.. Die vorgesehene Verfü-
gung der Einziehung hat die Große
Kreisstadt Riesa drei Monate vorher öffentlich bekannt zu machen, um Gelegenheit zu Ein-
wendungen zu geben.
Einwendungen können bei der Stadtverwaltung der Großen Kreisstadt Riesa, Rathaus-
platz 1, 01589 Riesa erhoben werden.

Riesa, 4. Dezember 2017

Marco Müller
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Die Stadt Riesa schreibt folgende Bauleistungen aus:

Öffentliche Ausschreibungen nach VOB/A

Sanierung Schulgebäude „Am Storchenbrunnen“, Alleestraße 41, 01591 Riesa
1. Bauabschnitt, energetische Sanierung:

- Los 1.5 Außenputz - WDVS
- Los 1.6 Dachsanierung

Die vollständigen Ausschreibungstexte wurden auf eVergabe.de am 12.12.2017, auf
Vergabe24.de am 13.12.2017 und im Sächsischen Ausschreibungsblatt am
13.12.2017 veröffentlicht.
Bezug der Vergabeunterlagen auf der Vergabeplattform eVergabe.de. Bestellung der Verga-
beunterlagen in Papierform nur im Internet unter www.evergabe.de/vu. Elektronische Form
der Vergabeunterlagen 0,00 EUR; abrufbar mit kostenpflichtigem Zugang unter www.ever-
gabe.de.
Für Anfragen steht Ihnen die Vergabestelle telefonisch unter 03525 700-308 und 700-309
zur Verfügung.

Herzlichen Glückwunsch!
Der Oberbürgermeister 
der Großen Kreisstadt gratuliert 

zum 95. Geburtstag am 6. Dezember Frau Gertraude
Schemschat und am 7. Dezember Frau Marianne Dietrich;
zum 90. Geburtstag am 5. Dezember Frau Lucie Förster.

Leitbild
Der Stadtrat beschloss die
Leitsätze für Riesa mit der Vi-
sion: „Die Sportstadt Riesa ist
ein moderner Wirtschafts-
standort mit hoher Wohn- und
Lebensqualität“ und beauf-
tragte die Stadtverwaltung,
dieses Thema weiterzuentwi-
ckeln und jährlich im Stadtrat
zur Diskussion zu stellen.
Die Arbeit an diesem Leit-
bild begann 2013 mit einer
„Meinungsmacherkreuzfahrt“.
Nach dem Vorliegen erster Er-
gebnisse gründete sich die
Strategiegruppe Stadtmarke-
ting. Bei deren Arbeit kristalli-
sierten sich die Schwerpunkte
Wohnen und Leben, Wirt-
schaft  sowie Tourismus/Gäs-
te aus dem Umland heraus.
Arbeitsgruppen befassten
sich in der Folgezeit damit,
auch Bürgerbefragungen wur-
den einbezogen. Im Ergebnis

langwieriger intensiver Bera-
tungen entstand das nun be-
schlossene Leitbild. Es sind
weitere Gespräche geplant,
um den Umgang damit zu be-
sprechen und weitere Schritte
einzuleiten. Wichtig ist eine
regelmäßige Überprüfung des
Leitbildes durch alle Beteilig-
ten.

Brandschutz
Der Stadtrat beschloss auf
Antrag der CDU/FDP-Frakti-
on, zur Verbesserung des
Brandschutzes in der Stadt
die 2019 neu zu besetzende
Stelle des Leiters der Feuer-
wehr Riesa (Stadtwehrleiter)
im Dienstgrad eines Haupt-
brandmeisters oder gleich-
wertig auszuschreiben. Als
weitere Voraussetzung wird
die Ausbildung als Verwal-
tungsfachangestellter gefor-
dert.

Von der Sitzung des Stadtrates berichtet
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Wir erledigen den Rest…

Mit einer Anzeige in unseren Amtsblättern, dem Strehlaer Tageblatt
und dem RIESAER, können Sie nicht nur Ihren treuen Kunden, sondern auch 
Ihren )eißigen Mitarbeitern für das vergangene Jahr 2017 danken. 
Nutzen Sie die Möglichkeit für Neujahrsgrüße in den Januar-Ausgaben 2018.

Melden Sie sich einfach bei uns!
polyprint Riesa GmbH | Tel. 03525/727122 | E-Mail: c.eulitz@polyprint-riesa.de

Lehnen Sie sich doch mal zurück und   
genießen Sie die Weihnachtszeit!

DRUCKEREIDRUCKEREIDRUCKEREIDRUCKEREI

Schülerprojekt am Städtischen Gymnasium zur Bürgerbeteiligung in der Politik  

Demokratie heißt Mitmachen 
Im Rahmen einer Projektwo-

che des Städtischen Gym-
nasiums Riesa befassten wir
uns mit der Demokratie in den
Kommunen. Dabei ging es für
uns Schüler darum, unsere ei-
genen Projekte zu entwickeln
und durchzuführen. Innerhalb
unseres Projektes haben wir
uns entschieden, eine Umfra-
ge zu politischen Fragen zu
veranstalten. Dafür haben wir
ausreichend Personen dazu
befragt, wie sie zu dem The-
ma stehen und welche Ver-
besserungsvorschläge sie
uns empfehlen konnten.
Zuallererst mussten wir je-
doch klären, wie jeder in der
Politik einer Kommune mitwir-
ken kann. Die einfachste und
jedem bekannteste Möglich-
keit ist die, wählen zu gehen.
Die nächste Wahl (Stadtrat)
wird im Jahr 2019 stattfinden.
Auch unser Oberbürgermeis-
ter hier in Riesa hat seine
Sprechstunden, in der Bürger
die Möglichkeit haben, ihre
Ideen oder Beschwerden zu
äußern. Er versucht natürlich,
diese umzusetzen und die
Probleme anzusprechen, so-
weit dies finanziell und poli-
tisch möglich ist. 
Weitere, aber etwas kompli-
ziertere Varianten sind Bür-
gerbegehren und Bürgerent-
scheide. Jedoch benötigt man
für die Umsetzung eines Bür-
gerbegehrens 15 Prozent der
Unterschriften der wahlbe-
rechtigten Bevölkerung einer
Kommune. Eine Kommune ist
eine Gemeinde oder eine

Stadt, wie zum Beispiel die
Große Kreisstadt Riesa. Da-
für, dass ein Bürgerentscheid
erfolgreich ist, müssen 25
Prozent der Wahlbeteiligten
für „Ja“ stimmen.
Unsere Umfrage hat ergeben,
dass nur wenige über aktuelle
Themen in der Politik nicht
Bescheid wissen. Zum Bei-

spiel wusste ein Großteil aller
Befragten, aus welchen Par-
teien die so genannte „Jamai-
ka-Koalition“ besteht.
Circa 75 Prozent der Befrag-
ten waren auch der Meinung,
dass das Wählermindestalter
nicht auf 16 Jahre herabge-
setzt werden sollte, da die
Personen der Meinung sind,
dass 16-Jährige noch nicht
reif genug dafür sind. Zudem
stimmen rund 55 Prozent da-

für, dass die Prozentzahlen für
Bürgerbegehren nicht herab-
gesetzt werden.
Natürlich haben wir auch
zahlreiche Verbesserungsvor-
schläge aus ganz verschiede-
nen Altersgruppen erhalten.
Die Riesaer Bürger wünschen
sich zum Beispiel mehr Ju-
gendtreff-Möglichkeiten, ein
besseres Internet sowie freies
WLAN, eine Beschränkung
der Mieten und eine bessere
Bildungspolitik in Sachsen.
Zu diesen Bürgern zählen alle
Altersgruppen ab 14 Jahre.
Wir hoffen, dass wir mit Hilfe
unserer Umfrage die Auf-
merksamkeit auf diese politi-
schen Themen gelenkt und
die Bevölkerung über die
Möglichkeiten zum Mitregie-
ren aufgeklärt haben.

Jonas Hempel, Sven Schwe-
be, Tom Kretzschmar, Laurin
Heßlich

Die Schüler des Städtischen Gymnasiums befragten zahlreiche Bürger
zu ihren Meinungen über unsere Demokratie. Foto: SGR

Wähleralter und 
Bürgerentscheid
»
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Veranstaltungstipps · Veranstaltungstipps · Veranstaltungstipps 
Gänse und Schwäne 
im Weihnachtskonzert
Weihnachtszeit ist Geschich-
tenzeit – auffallend viele Er-
zählungen drehen sich um das

liebe Federvieh, das zur Fest-
tagszeit gern auch verspeist
wird… Grund genug, ihm im
Adventskonzert „Von Gänsen
und Schwänen“ der Elbland

Philharmonie Sachsen am
Freitag, 22. Dezember, 19 Uhr
in der Stadthalle „stern“ die
Ehre zu erweisen! 
Unter der Leitung von Chefdi-

rigent Ekkehard Klemm wird
der Konzertabend mit der Ou-
vertüre zu „Die wilden Schwä-
ne“ des in Ottendorf-Okrilla
geborenen Fried Walter eröff-
net. Als Adventsgruß aus
Skandinavien erklingt „Der
Schwan von Tuonela“ des fin-
nischen Komponisten Jean Si-
belius. Vom Finnen Einojuhani
Rautavaaras wird das Konzert
„Cantus Arcticus“ aufgeführt,
in dem die Rufe der arktischen
Schneegänse mit Orchester-
klängen verschmelzen. Aus
Frankreich ist Camille Saint-
Saëns mit dem „Schwan“ aus
„Der Karneval der Tiere“ eben-
so vertreten wie Maurice Ravel
mit seiner Märchensuite „Ma
mère l'oye“ (Meine Mutter, die
Gans), die er für die Kinder ei-
ner befreundeten Familie kom-
ponierte. Im zweiten Teil des
Konzertes wird die Welt des
Balletts mit der Suite aus
„Schwanensee“ von Tschai-
kowski musikalisch lebendig.
Danach laden Chefdirigent
Ekkehard Klemm und die Elb-
land Philharmonie Sachsen
zum gemeinsamen Weih-
nachtsliedersingen ein!
Karten im Vorverkauf zu
21/Schüler 6/Viererkarte 65
Euro in der Riesa-Info (Tel.
03525/529420) und im Pro-
benhaus des Orchesters
(03525/72260); Abendkas-
senzuschlag: 1,50 Euro. Es
fährt der Konzertbus.
Das Konzert wird präsentiert
von FERALPI STAHL.
‹ Fr., 22. Dezember, 

19 Uhr

schOJHne fatsche
Das Team des Offenen Ju-
gendhauses an der Bahnhof-
straße feiert mit allen Gästen
am Sonnabend, 23. Dezem-
ber, die Kult-Fatsche, die offi-
ziell die Weihnachtszeit einlei-
tet. Wie gewohnt verteilen
sich DJ dudi, DJ lupus & p0nk
r0cks auf zwei Dancefloors
und bringen dabei alle Füße
zum Tanzen, die Herzen zum
Beben und die Stimmung zum
Kochen. Einlass ab 21 Uhr.
Eintritt: 4 Euro. Weitere Infos
unter: www.facebook.com/Of-
fenes.Jugendhaus.Riesa.
‹ Sa., 23. Dezember, 

21 Uhr

Wir bedanken uns recht herzlich für Ihre Treue und 
wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr 2018. 

Mit herzlichen Grüßen und auf ein baldiges Wiedersehen.

Ihr Holzhandel Ganzig

HO...HO...

HO!


